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Zunächst erscheint es harmlos. Dann aber 
geht die Kurve plötzlich fast senkrecht 
nach oben, mit potenziell unkontrollier-
baren Folgen. Um solche Prozesse geht es 
im neuen Buch «Die Exponentialgesell-
schaft» von Emanuel Deutschmann.

Unverstandene Prozesse. Unsere Gesellschaft 
ist vom Wachstum abhängig. Ohne dieses ist un-
ser Wirtschaftssystem nicht zu denken. Der So-
ziologe Emanuel Deutschmann liefert mit seinem 
Buch «Die Exponentialgesellschaft. Vom Ende des 
Wachstums zur Stabilisierung der Welt» eine fun-
dierte Analyse der Problematik des Wachstums-
zwangs. Wir stoßen an Grenzen, weil in vielen Ge-
sellschaftsbereichen das Wachstum exponentiell 
verläuft. Dessen Auswirkungen sind für uns Men-
schen undenkbar.

Exponentielles Wachstum. Ein Beispiel für expo-
nentielles Wachstum bietet die Legende des wei-
sen Brahmanen (indischer Priester), der bei seinem 
Herrscher einen Wunsch frei hatte. Er wünschte 
sich auf dem ersten Feld eines Schachbrettes ein 
Reiskorn, auf den zweiten zwei, auf den dritten 
vier, und so weiter. Dieser Wunsch scheint uns be-
scheiden. Rechnet man aber nach, hätte der Herr-
scher dem Brahmanen für alle 64 Felder 18,446 
Trillionen Reiskörner schenken müssen (eine Tril-
lion ist eine 1 mit 18 Nullen). Und genau darin liegt 
die Problematik unserer Gesellschaft: Wir haben 
in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen 
solche Wachstumsprozesse. Zuerst erscheinen 
sie uns harmlos, überfordern uns aber, sobald das 
Wachstum in die steile Kurve übergeht.

Zum Buch. Deutschmann untersucht in seinem 
Werk über achtzig exponentielle Trends in den 
Bereichen Wirtschaft, Ökologie, pandemische 
Krisen, Information und Technik, Mobilität, Kom-
munikation und Demographie. Die Herausforde-
rungen zeigen sich anfänglich so harmlos wie die 
ersten paar Reiskörner auf dem Schachbrett. Un-
verhofft sind wir mit rasch ansteigenden Kurven 
konfrontiert, die mittel- oder langfristig in schwer 
zu kontrollierende Krisen münden. Der Autor 

zeigt faktenbasiert auf, wie erschwerend dazu-
kommt, dass verschiedene solcher exponentiel-
len Prozesse miteinander verknüpft sind. Dadurch 
werden aus komplizierten Herausforderungen 
unüberschaubare, komplexe Krisen.

Stabilisieren. Deutschmanns Vorschlag ist, dass 
wir den Weg der Stabilisierung gehen sollten. Da-
bei ist die Ideologie des unbegrenzten Wachstums 
durch ein sicheres und nachhaltiges Wachstum zu 
begrenzen. Er stützt sich auf eine umfangreiche 
Datenanalyse. Dies führt zu wissenschaftlicher 
Tiefe. Trotzdem ist der Text klar und nachvollzieh-
bar geschrieben, ohne sich in wissenschaftlichem 
Fachjargon zu verlieren. Deutschmann gelingt es, 
komplexe Wirkungszusammenhänge verständ-
lich aufzubereiten, was zu einer kritischen Refle-
xion über die Grenzen des Wachstums führt. 

Wie schafft man den Übergang? Deutschmann 
zeigt die Überforderung durch das exponentielle 
Wachstum auf und zeichnet einen plausiblen Lö-
sungsansatz. Allerdings zeigt er den Systemwech-
sel von «Wachstum um jeden Preis» hin zu «Stabi-
lität» nicht auf. Ulrike Hermann verweist darauf, 
dass viele solche konzeptionellen Schriften zum 
Thema Gesellschaftssystem und -entwicklung 
dieses Manko aufweisen (Hermann 2020). Dem 
Konzept von Deutschmann fehlt es zwar nicht an 
einer klaren Zukunftsskizze. Doch er zeigt nicht 
auf, wie man diese Zukunft erreichen kann, ohne 
dass die Umstellung zu einem wirtschaftlichen 
oder gesellschaftlichen Kollaps führt. Die Erar-
beitung eines solchen Vorschlags wäre auch des-
halb notwendig, weil unser Wirtschaftssystem in 
globale Verflechtungen und bestehende Macht-
strukturen eingebunden ist, die ebenfalls berück-
sichtigt werden müssen.

Ein wichtiger Beitrag. Trotz aller Kritik ist das 
Buch ein eindringliches Sachbuch. Die Lektüre 
bietet einen eindrucksvollen Einblick in die Dy-
namiken unserer Zeit und eröffnet neue Perspek-
tiven auf den gesellschaftlichen Diskurs über die 
anstehenden Herausforderungen, über Nachhal-
tigkeit und Krisenmanagement. Es wird eine neue 
Wirtschaftsordnung skizziert, die nicht auf ex-
ponentielles Wachstum angewiesen ist. Das Buch 
regt an, über die verantwortungsvolle Gestaltung 
unserer Zukunft nachzudenken. ●
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